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Montageanleitung für mehrteilige Klappen 

VORBEREITUNG 

Im Innenbereich können die Klappen ohne Vorbereitung eingebaut werden. Im Außen- oder 
Nassbereich sollten alle Aluminiumoberflächen, die mit Beton in Kontakt kommen, mit einer doppelten 
Beschichtung Bitumenfarbe versehen werden. 

1.) Der Außenrahmen besteht entweder aus einer einteiligen Konstruktion, wenn dies die Größe 
erlaubt, oder ist bei größeren Abmessungen zusammensetzbar. Wenn es sich um einen 
zusammensetzbaren Rahmen handelt wird dieser mit den mitgelieferten Verbindern montiert und mit 
Hilfe von passenden Abstandsblechen richtig positioniert und eingepasst. Die Standard-Halterungen 
für Stützbalken sollten an die richtige Position des Außenrahmens geschraubt werden (wenn nicht 
schon vormontiert), und nochmal auf die richtige Höhe positioniert werden, damit diese vorübergehend 
das Gewicht der Balken tragen. 

 

2.) Wenn nicht-vertiefte Stützbalken-Halterungen benutzt werden sollen, sollten diese mit passenden 
M16 Befestigungen an die Grubenwand geschraubt werden; die Oberkante der Halterung sollte 5-
10 mm unterhalb des Außenrahmens sein.  

3.) Befestigen Sie die Ankerbolzen an den Außenkanten des Außenrahmens indem Sie diese mit 
einer Zange bei ungefähr 600mm falzen. Bei Edelstahlklappen sind bereits Ankerbolzen an den 
Außenkanten des Außenrahmen angebracht, welche vor der Montage um 90 Grad vom Rahmen 
weggedreht werden und dann um 90 Grad gefalzt werden müssen. 

4.) Legen Sie die entnehmbaren Querträger ein und verwenden Sie Abstandsbleche zwischen den 
mitgelieferten Ausgleichsplatten und dem Boden der Halterung (bei vertieften Standard-Halterungen), 
oder stellen Sie die Ausgleichsbolzen am Boden der Halterung so ein, dass die Oberseite des 
Stützbalkens eben mit der Unterseite des Außenrahmens ist 

 

 

Vertiefte Standard -
Halterung für 
Stützbalken 

Nicht -vertiefte 
Stützbalken-
Halterung, an 
Grubenwand 
verschraubt 

Ausgleichsbleche verwenden 
um Balkenhöhe auszurichten 
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5.) Nun legen Sie alle entnehmbaren Querträger ein. 

6.) Als nächstes positionieren Sie die Klappen, schrauben Sie die Sicherungsbolzen ein (nur handfest) 
und setzen Sie die mitgelieferten 1 mm Abstandshalter zwischen Rahmen und Klappe in 
regelmäßigen Abständen ein, damit eine 1 mm Spalte zwischen den Klappen und zwischen den 
Klappen und dem Rahmen gegeben ist. 

 

7.) Wenn die obenstehenden Anweisungen zufriedenstellend durchgeführt wurden, kann die 
Verfüllung mit einem passenden Mörtel unter dem Außenrahmen und um diesen vorgenommen 
werden. Sobald dieser ausgehärtet ist, können einige der Klappen rausgehoben werden, damit unter 
dem Rahmen von der Grubenseite her, ausgefugt und nachgebessert werden kann. Stellen Sie 
sicher, dass die Standard Halterungen für die Stützbalken vollständig mit Mörtel umschlossen sind. 

 

8.) Der Spalt zwischen den Ausgleichsplatten und der Unterseite der Balken (nur bei vertieften 
Standard Balken-Halterungen), sollte mit einem Epoxid-Mörtel gefüllt werden, damit die korrekte Lage 
der Balken erhalten bleibt. 

 

 

 

 

Mitgelieferte Abstandshalter zwischen den 
Klappen und dem Rahmen, sowie zwischen 
den Klappen verwenden 

Verfüllen unter und um den Außenrahmen 
herum, sowie um die Balken-Halterungen 
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9.) Legen Sie die herausgenommenen Klappen wieder ein, schrauben Sie die Sicherungsbolzen 
wieder ein (nur mit den Fingern) und platzieren Sie die mitgelieferten 1 mm Abstandshalter in 
regelmäßigen Abständen, damit ein gleichmäßiger Abstand zwischen den Klappen und zwischen 
Klappen und Außenrahmen gegeben ist. 

10.) Nun sollten die Klappen verfüllt werden und der Bodenbelag zur Außenseite des 
Klappenrahmens vervollständigt werden (Bitte beachten Sie, dass die zulässige Last und 
gegebenenfalls der Feuerwiderstand nur dann erreicht werden kann, wenn die Füllung der 
Würfeldruckfestigkeit nach 28 Tagen von OPC-Beton von 40 Mpa entspricht). 

11.) Wenn die Füllung der Klappen richtig ausgehärtet ist, sollten diese herausgehoben und gereinigt 
werden – bitte darauf achten, dass die Dichtungen nicht beschädigt werden; die Anschlüsse zwischen 
Balken/ Querträgern, und Außenrahmen sollten mit Kitt versiegelt werden. 

Hebe- und Wartungsarbeiten  

1.) Entfernen Sie mit dem passenden, mitgelieferten Schlüssel alle Bolzen aus den Hebepunkten. 

2.) Schrauben Sie in jeden Hebepunkt einen Hebeschlüssel mindestens 12 mm. Wo das zu hebende 
Gewicht die „Manual Handling Operations Regulations 1992“ überschreitet, sollte eine 
Hebevorrichtung in Anspruch genommen werden. 

3.) Um eine Beschädigung zu vermeiden, heben Sie den Deckel heraus ohne ihn über den 
Außenrahmen zu schleifen. 

4.) Säubern Sie sowohl die Auflagefläche als auch den Deckel gründlich und überprüfen Sie dabei 
den Zustand der doppelten Basisdichtung und der – falls eingebauten – aufschäumenden Dichtung. 
Vergessen Sie dabei auch nicht die Schmutzdichtung an der Oberkante. 

5.) Setzen Sie die Deckel vorsichtig wieder ein und setzen Sie alle Sicherheits-/ Dübelbolzen ein; nicht 
zu fest anziehen. 

Sollte eine der Dichtungen, einer der Bolzen oder e ine der anderen entnehmbaren 
Komponenten beschädigt werden oder fehlen, können d iese jederzeit ersetzt werden. 

Für spezielle Fragen, können Sie gerne unsere technische Abteilung kontaktieren: 

FF Systembau GmbH, Hauptstraße 35, 94439 Münchsdorf / Roßbach 
Tel: 08723/97818-40, Fax: 08723/97818-49, E-Mail: bodenklappen@ffsystembau.de,  
Web: www.ffsystembau.de 
 

Sicherstellen, dass die Balken -Halterungen 
vollständig mit Mörtel umschlossen sind 

Verwenden von Epoxid -Mörtel 
zwischen Ausgleichsplatte und 
Boden der Halterung zu 
Ausrichten des Balkens 


